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Titelbild: Photonics-Studierende bauen im Labor das autonome Segelboot zusammen,
welches spater auf dem Marmorerasee das erste Mal gewassert wurde.
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Eckwerte der Strategieperiode 2017-2020

Die FH GraubUnden fokussiert sich mit ihren drei inter-
disziplinaren Themenschwerpunkten «Angewandte
Zukunftstechnologien», «Lebensraum» und «Unter-
nehmerisches Handeln» auf die Losung relevanter
gesellschaftlicher Herausforderungen. Die Teams leh-
ren und forschen in Bereichen, welche einzigartig sind.
Mit der strategischen Initiative Digitalisierung bauen
wir die Forschungsschwerpunkte und -felder in diesem
Bereich aus und steigern die Qualitat und Effizienz Uber
alle Leistungsbereiche. Mit der strategischen Initiative
Nachhaltigkeit integrieren wir die Handlungskompetenz
der nachhaltigen Entwicklung in Lehre, Forschung, Wei-
terbildung, Dienstleistung, Flihrung und Support. Das
Service Innovation Lab (SIL) wird als unsere Innova-
tions-Plattform ausgebaut sowie von allen Departe-

menten genutzt und wirkt als Treiber der strategischen
Initiative Innovation. Die Basis des Erfolgs wird durch
die «Befahiger» gelegt und beinhaltet die Mitarbeiten-
den, die Leistungsangebote sowie Partnerschaften.

Der Einfachheit halber wird in dieser Zusammenstel-
lung immer von der «Fachhochschule Graublnden»
gesprochen, so, wie die Hochschule seit dem 3. Sep-
tember 2019 auch heisst. Dies in Hinblick auf die Selb-
standigkeit und somit als 8. 6ffentlich-rechtliche Fach-
hochschule der Schweiz ab dem 1. Januar 2020. Bis
dahin war die Institution eine Teilhochschule der Fach-
hochschule Ostschweiz und unter dem Namen «Hoch-
schule fur Technik und Wirtschaft HTW Chur» bekannt.

Studierende
«Wir sind erfolgreich mit marktorientierten Studien-
angeboten und innovativen Lehr- und Lernformen.»

Forschungsschwerpunkte:

— Informationsorganisation

— Medienkonvergenz und Multimedialitat

— Big Data and Analytics

— Advanced and Smart Sensors /
Internet of Things

Gesellschaft
«Wir starken die regionale Wirtschaft sowie &ffentliche Betriebe
und stiften einen hohen gesellschaftlichen Nutzen.»

Arbeitgeberin
«Die Hochschule ist eine attraktive Arbeitgeberin

Forschungsschwerpunkte:
— Bauen im alpinen Raum
— Tourismusentwicklung

— Wirtschaftspolitik

— Nachhaltige Entwicklung

mit optimalen Rahmenbedingungen.»

Digitalisierung
«Wir entwickeln uns mit der digitalen Zukunft.»

Nachhaltigkeit
«Wir fordern nachhaltige Entwicklung mit Transparenz.»

Innovation
«Wir starken die Innovationsfahigkeit in unseren Zielbereichen.»

Mitarbeitende
«Wir sind gemeinsam innovativer.»

Leistungsangebote
«In Lehre (Aus- und Weiterbildung) und Forschung streben wir Wachstum an und fokussieren uns auf hohe Qualitat.»

Partnerschaften
«Mit strategischen Partnerschaften starken wir unsere Wettbewerbsfahigkeit.»

Forschungsschwerpunkte:
— Private Entrepreneurship
— Public Entrepreneurship

— Corporate Responsibility

Abbildung 1: Strategie 2017-2020



Vision, Mission, Leitbild

Vision
Wir sind als innovative und unternehmerische Hoch-
schule national anerkannt.

Mission

— Studierende unserer Hochschule werden durch die
enge VerknUpfung von praxisorientierter Lehre und
Forschung zu hochqualifizierten, verantwortungs-
vollen Personlichkeiten.

— Wir fordern mit unserer Lehre, Forschung, Dienst-
leistung und Weiterbildung eine nachhaltige Ent-
wicklung zum Nutzen von Unternehmen, Institutio-
nen und Gesellschaft.

Strategische Ziele

Strategische Zielbereiche

— Studierende: Wir sind erfolgreich mit marktorien-
tierten Studienangeboten und innovativen Lehr- und
Lernformen.

— Gesellschaft: Wir starken die regionale Wirtschaft
sowie Offentliche Betriebe und stiften einen hohen
gesellschaftlichen Nutzen.

— Arbeitgeberin: Die Hochschule ist eine attraktive
Arbeitgeberin mit optimalen Rahmenbedingungen.

Strategische Initiativen

— Digitalisierung: Wir entwickeln uns mit der digitalen
Zukunft.

— Nachhaltigkeit: Wir férdern nachhaltige Entwicklung
mit Transparenz.

— Innovation: Wir starken die Innovationsfahigkeit in
unseren Zielbereichen.

Leitbild mit 4 Werten

— Zukunftsorientierung: Wir fordern Vielfalt sowie
Chancengleichheit und entwickeln die daraus ent-
stehenden Potenziale.

— Reflexion: Wir férdern durch unsere Kommunikation
gegenseitiges Verstandnis.

— Wertschatzung: Wir pflegen ein aktives Netzwerk
und wertschatzende Partnerschaften.

— Verantwortung: Wir handeln ethisch verantwortungs-
voll.

Qualitat
Qualitat begrtindet unseren fachlich guten Ruf und ist
ein zentraler Erfolgsfaktor.

Befahiger

— Mitarbeitende: Wir sind gemeinsam innovativer.

- Leistungsangebote: In Lehre (Aus- und Weiterbil-
dung) und Forschung streben wir Wachstum an und
fokussieren uns auf hohe Qualitat.

— Partnerschaften: Mit strategischen Partnerschaften
starken wir unsere Wettbewerbsfahigkeit.



Themenschwerpunkte

In allen drei Themenschwerpunkten «Angewandte
Zukunftstechnologien», «Lebensraum» und «Unterneh-
merisches Handeln» bieten wir ein vollstandig integ-
riertes Angebot in Lehre, Weiterbildung, Forschung und
Dienstleistung an.

Themenschwerpunkte Angewandte
Zukunftstechnologien

In diesem Themenschwerpunkt werden Anwendungen
von SchlUsseltechnologien (z. B. Big Data, Internet of
Things, Sensoren) entwickelt. Ein besonderes Schwer-
gewicht wird auf die Datenorganisation und Daten-
analyse gelegt, denn «Daten sind das Ol des 21. Jahr-
hunderts»'. Die Wettbewerbsfahigkeit von modernen
Unternehmen und auch offentlichen Institutionen hangt
entscheidend von ihrer Fahigkeit ab, interne und externe
Daten zu analysieren und diese flr die Entscheidungs-
findung, Optimierung von Unternehmensprozessen
sowie die Entwicklung von neuen Produkten heranzu-
ziehen. Ein weiteres Schwergewicht liegt auf multime-
dialen Daten sowie grossen Datenmengen von smarten
Sensoren. Inhalte und Daten lassen sich multimedial
visualisieren. Im Internet of Things (loT) werden Geréte,
Kameras und Sensoren vernetzt, die riesige Datenmen-
gen erzeugen und die wiederum analysiert und ausge-
wertet werden missen.

Der Themenschwerpunkt «Angewandte Zukunfts-

technologien» wird vom gleichnamigen Departement

bearbeitet. Die zugehorigen Institute sind:

- Institut fir Multimedia Production (IMP)

— Institut fir Photonics und ICT (IPI)

- Schweizerisches Institut fur Informationswissen-
schaft (Sll), ab Januar 2019 mit Zentrum fUr Data
Analytics, Visualization and Simulation (DAVIS)

Themenschwerpunkt Lebensraum

Lebensraume sind gepragt durch ihre natirlichen Gege-
benheiten und unterschiedlichen Nutzungsformen. Im
alpinen Raum, wie in der hierflr beispielhaften Region
Graubunden, haben sich Siedlungsstrukturen durch
die naturgegebenen Talschaften dezentral entwickelt.
Beeinflusst durch Schlisselbranchen wie Tourismus,
Bau- und Energiewirtschaft sind verschieden stark ver-
netzte Wirtschafts-, Arbeits-, Freizeit- und Kulturrdume
entstanden. Die mit deren Entwicklung verbundenen
komplexen Probleme erfordern ganzheitliche Anséatze
und Losungen, die nicht von einer Disziplin alleine
bewaltigt werden konnen. Die Organisationseinheiten

1 Zitat von Stefan Gross-Selbeck, CEO des Business-Netzwerks Xing

des Themenschwerpunktes Lebensraum kombinieren
ihre Perspektiven und Kernkompetenzen in den drei
Forschungsschwerpunkten «Wirtschaftspolitik», «Tou-
rismusentwicklung» und «Bauen im alpinen Raum»
interdisziplindr und tragen so zu einem besseren Ver-
standnis und zur Weiterentwicklung des stark touris-
tisch gepragten Lebensraums bei. Gleichzeitig werden
Ansatze aus der nachhaltigen Entwicklung und Anfor-
derungen der Digitalisierung integriert.

Der Themenschwerpunkt «Lebensraum» wird vom

gleichnamigen Departement bearbeitet. Die zugehori-

gen Institute und Zentren sind:

- Institut fir Bauen im alpinen Raum (IBAR), ab Juni
2020 mit Zentrum fUr angewandte Glaziologie (ZAG)

- Institut fir Tourismus und Freizeit (ITF)

— Zentrum fir wirtschaftspolitische Forschung (ZWF)

Themenschwerpunkt Unternehmerisches
Handeln

Unternehmerisch handelnde Personen zeichnen sich
dadurch aus, dass sie ldeen umsetzen und etwas ver-
andern. Sie sind kreativ, innovativ und entwickeln ihr
Unternehmen standig weiter. Das Ziel, unternehme-
risches Handeln in allen Bereichen der Gesellschaft
zu fordern, steht im Zentrum dieses Themenschwer-
punktes. Der Fokus liegt auf den beiden Forschungs-
schwerpunkten «Private Entrepreneurship» und «Public
Entrepreneurship». Das Tragen von Verantwortung
und das Bemihen um Nachhaltigkeit sind ebenfalls
Bestandteile des unternehmerischen Handelns. Des-
halb durchdringt «Corporate Responsibility» die beiden
Forschungsschwerpunkte und soll zu einer verantwor-
tungsvollen Grundhaltung fihren.

Der Themenschwerpunkt «Unternehmerisches Han-
deln» wird vom Departement Entrepreneurial Manage-
ment bearbeitet. Das zugehdrige Institut und die Zen-
tren sind:

- Institut fir Management und Weiterbildung (IMW)
— Schweizerisches Institut fiir Entrepreneurship (SIFE)
— Zentrum fUr Betriebswirtschaftslehre (ZBW)

- Zentrum flr Verwaltungsmanagement (ZVM)



Departement Angewandte Zukunftstechnologien

Departement Lebensraum

Departement Entrepreneurial Management

Studienangebot

2017 2018 2019 2020

Computational and Data Science
Digital Business Management
Information Science
Mobile Robotics
Multimedia Production
Photonics
Systemtechnik"™®
Information and Data Management
Engineering (MSE)
MAS in Information Science
CAS Bildverabreitung
CAS Bibliotheks- und Archivpraxis
CAS Digital Communication Excellence

CAS Grundlagen der Informationsarbeit CAS Digitale Trends in der Informationspraxis

CAS Grundlagen der Informationspraxis

CAS Information Science Management
CAS Information Topics
CAS Museumsarbeit

CAS Optoelektronik

Architektur
Bauingenieurwesen
Service Design

Tourismus

Tourism Tourism and Change

EMBA - Tourismus und Hospitality Management

MAS/DAS/CAS in Hotel- und Tourismusmanagement
MAS in nachhaltigem Bauen

CAS Event Management

CAS Outdoorsport Management

CAS Tourism Management CAS Tourism 4.0
CAS Weiterbauen am Gebaudebestand
Betriebsdkonomie

Digital Supply Chain
Sport Management
New Business
EMBA - Digital Transformation

- Digital Technology and Operati

EMBA - General Management

m
<
@
>
o

EMBA - New Business Development

EMBA - Smart Marketing EMBA - Smart and Digital Marketing

MAS/DAS in Business Administration

MAS in Energiewirtschaft

CAS Fiihrung Offentliche Verwaltung und Non-Profit-Organisationen

CAS Sport Management 4.0

M Bachelorangebote M Masterangebote M Weiterbildungsangebote
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Forschungsschwerpunkte

Themenschwerpunkt Forschungsschwerpunkt

Angewandte Zukunftstechnologien — Informationsorganisation
— Medienkonvergenz und Multimedialitat
— Big Data and Analytics
— Advanced and Smart Sensors/I0T

Lebensraum — Wirtschaftspolitik
— Tourismusentwicklung
— Bauen im Alpinen Raum
- Nachhaltige Entwicklung (libergreifendes Forschungsfeld)

Unternehmerisches Handeln — Private Entrepreneurship
— Public Entrepreneurship
- Corporate Responsibility (libergreifendes Forschungsfeld)

= S b

HTW Chur ]

schafl |

Hochschule fur Tecnnik und Wirt

. Uneversity of Apphed Scences

Mit dem Projekt «Klimaanpassungsstrategie Seeeis Oberengadin» soll eine Methode entwickelt werden, welche aufgrund der Deformation und Eisdicke
auf die Belastungsfahigkeit des Seeeises schliessen lasst. Nach Laborversuchen zur Ermittlung von Biegefestigkeit, Druckfestigkeit, Kriechdehnung wurde
in einem nachsten Schritt Belastungsversuche im Feld durchgefiihrt. Die Oberengadiner Seengemeinden beauftragten die Academia Engiadina sowie die
AF Toscano AG, welche das Institut fiir Bauen im alpinen Raum der HTW Chur miteinbezog.



Chronologie

[ ]
‘ Jan ‘ Feb ‘ Mar ‘ Apr ‘ Mai ‘ Jun ‘ Jul ‘Aug ‘ Sep ‘ Okt ‘ Nov

10

2017

Er6ffnung Photonics-Labor

Eroffnung des schweizweit einmaligen

Service Innovation Lab in Kooperation
mit der Fraunhofer-Gesellschaft

Dez

596 Personlichkeiten nehmen ein
Bachelor- oder Masterstudium auf,
darunter auch wieder in Architektur und
Bauingenieurwesen (beide eigenstandig)
sowie zum ersten Mal Service Design

Im Jahr 2017 erzielten Projekte der

HTW Chur ein Forschungsvolumen
von CHF 9,7 Mio.

2018

Institutionelle Akkreditierung
durch den Schweizerischen
Akkreditierungsrat gesprochen

660 neue Bachelor-
und Masterstudierende

beginnen das
Semester

[ ]
Jan ‘ Feb ‘ Mér ‘ Apr ‘ Mai ‘ Jun ‘ Jul ‘Aug ‘ Sep ‘ Okt ‘ Nov | Dez

Rekord in den Weiterbildungsangeboten
mit 363 Studierenden

Bundesrat spricht beitragsrechtliche

Anerkennung per 1.1.2020 zu




2019

5 Jahre Mitglied der PRME
Champions Group

Aufbau Zentrum fiir Data Analytics,
Visualization and Simulation (DAViS)

mit Sonderprofessur in Computational
Science im Auftrag der Regierung

EUR-ACE-Label und ASIIN-Siegel

L D
Jan ‘ Feb ‘ Mar ‘ Apr ‘ Mai

Kurz vor dem Studienstart

2019 wird die HTW Chur zur
Fachhochschule Graubiinden

| HTW

Hochschule
. . fiir Technik und Wirtschaft

mlsll Fachhochschule
(€134 Graubiinden

650 Studierende nehmen ein
Bachelor- oder Masterstudium
in Angriff

Bachelorstudium Photonics erhalt
internationale Akkreditierung mit

Jun ‘ Jul ‘ Aug ‘ Sep ‘ Okt ‘ Nov
[ ]

Dez

2020

FH Graubiinden ist die 8. 6ffentlich-rechtliche

Fachhochschule der Schweiz und somit
selbstandigt

Erste Schliessung aller Hochschulen
in der Schweiz und Umstellung auf
Fernunterricht sowie Homeoffice
aufgrund der SARS Cov-2-Pandemie

D
Jan ‘ Feb ‘ Mér ‘ Apr ‘ Mai ‘ Jun ‘ Jul ‘Aug ‘ Sep ‘ Okt ‘ Nov ‘ Dez
[ ]

696 Bachelor- und Masterstudierende
nehmen ihr Studium auf, u.a. auch

zum ersten Mal in der Studienrichtung
Mobile Robotics

Zweite Schliessung aller Hochschulen
in der Schweiz und Umstellung auf
Fernunterricht sowie Homeoffice
aufgrund der SARS Cov-2-Pandemie
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Highlights
Highlights 2017

Drei neue Studienangebote

Per Herbstsemester stehen gleich drei neue Studien-
angebote zur Wahl. Neben dem neu eigenstandigen
Bachelorstudium in Architektur und dem neu ausge-
richteten Bachelorstudiengang in Bauingenieurwesen
kann nun auch mit der Studienrichtung Service Design
Tourismus in Teilzeit studiert werden.

12

Service Innovation Lab eroffnet

Durch die Digitale Transformation werden
Dienstleistungen zunehmend zum erfolgskri-
tischen Differenzierungsmerkmal von Unter-
nehmen. Mit dem schweizweit einmaligen
Service Innovation Lab (SIL) bietet die HTW
Chur Unternehmen Hand, sich methodisch
mit Produkt- und Dienstleistungsinnovationen
sowie neuen Geschaftsmodellen auseinan-
derzusetzen und sich damit fur die Zukunft zu
rsten. Die HTW Chur arbeitet mit der Fraun-
hofer-Gesellschaft im Rahmen einer schweiz-
weit exklusiven Partnerschaftsvereinbarung
an der Weiterentwicklung des SIL und fihrt
gemeinsam internationale Projekte durch.



Bereit fiir den nachhaltigen Tourismus

Die Vereinten Nationen wollen die zunehmende Bedeutung der
Nachhaltigkeit im Tourismus unterstreichen und haben das Jahr
2017 zum «International Year of Sustainable Tourism for Develop-
ment» erklart. Die HTW Chur ist als einzige Bildungsinstitution
weltweit offizielle Partnerin und bietet ihren Tourismusstudie-
renden ab diesem Herbstsemester die neue Vertiefung «Sustai-
nable Tourism and International Development» an, ein Novum in
der Schweiz.

2017
INTERNATIONAL YEAR
OF SUSTAINABLE TOURISM
FOR DEVELOPMENT

Vergrosserung des Forschungs-
volumens - aufbauend im Bereich

der Technik

Forschungs- und Dienstleistungsprojekte
der HTW Chur erzielten im Jahr 2017 ein
Forschungsvolumen von CHF 9,7 Mio. Die-
ses wurde mit 55 Vollzeitdquivalenten erzielt.
Per Ende des Jahres wurde an 323 Projekten
gearbeitet. Mit dem neu eingerichteten Photo-
nics-Labor kann die angewandte Forschung
im Bereich Technik ausgebaut werden.

13



Highlights 2018

Schritte zur Selbstandigkeit

Der Schweizerische Akkreditierungsrat stimmt der
institutionellen Akkreditierung der HTW Chur als Fach-
hochschule im Juni zu. Basierend darauf anerkennt der
Bundesrat die Blindner Hochschule im Dezember als
eigenstandige Bildungs- und Forschungsinstitution per
1.1.2020 an.

14

Hochschule fur Technik und Wirtschaft
HTW Chur vom Bund als
beitragsberechtigt anerkannt

B, 14.12.2018 - Der Bundesrat hat am 14. Dezember 2018 die Hochschube filr
Technik wned Wirtschafs HTW Chur gemiss dem Hochuchul frderungs- wned

hoondinati b hilich anerk Neben der praxisarientierien Lehoe
qeharen e S p0an 1 Forschung sowie Diemtlehtungen tu
den Kermkompatenzan dieser Fachhochschule,

At Inkrafttreten dat Hochichildfbrdanngs. und -kosrdinationigatstze (HFKG) am

1. Januar 2015 mdssen sich nicht nur alle kinftigen, tandem auch die bestebenden
kantonalen Hochichulén bis Ende 20232 rew institutionell akkreditiensn lassen. Mit der
matitutionellen Akkoeditismng erhil sine Hochichule dis Recht, dsch ali oUriveritits,
afachhochschules oder spadagogische Hochschules zu bezeichnen. Sie st im Weiteren
wine rwingende Voraussetzung. um ab beitragsberechiigh im Sinne des HFEG anerkarnt
2w werden und in den Senuns von Bundesmitteln zu kommen.

Im Dezember 2003 hatte der Bundesrat gemdss damaligem Fachhochschu lgesets der
Fachhochschule Ostschweiz (FHO) = gétragen von den Kantonen Graublnden, 51 Galken,
Zawich (bis am 30.9.2014), Schwyz, Glarus, schaffhausen, Appenzelkinrerrhoden,
Appenzell-Ausserrhoden, Thurgau sewie dem Filrstentum Liechtenstein - sine
unbefrictete Genshmigung erteill. D HTW Chur war Teil der FHO,

Infolge mehrfach gescheiterter Reformbemihungen der nicht institutionell
akkreditierbaren FORrENgsstrukturen oer FHO hat 567 Kantan Graubonaen urter
ZTustimmuneg der Gbrigen Triger der FHO entschieden, die Akkreditierung der HTW Chur
wlbstingdig zu beantragen und sine Leslésung aus der bisherigen FHO einzuleiten.
Parallel dazu wurde von den Obrigen Tragern der FHO Unter dem Lesd des Kantons S
Gallen beschlossen, die drel ochachulen im Kanton St.Gallen (FHS 5t.Gallen, H5R
Rapperswil. NTE Buchs) 2u einer einzigen Fachhochschule untes giner gemeinsamen

Churer Nachhaltigkeitswoche

Was ist ZeroWaste? Was mach ich mit mei-
nen Kleiderbergen? An der 1. Churer Nachhal-
tigkeitswoche erhielt man Antworten. In der
Woche vom 26. Februar bis am 2. Marz 2018
fand die 1. Churer Nachhaltigkeitswoche im
Rahmen der Swiss Sustainability Week statt.
Das Programm zeigte die vielfaltigen Aspekte
der Nachhaltigkeit auf und beleuchtete deren
Komplexitat. Es ermoglichte eine Vertiefung
und Erweiterung des Wissens sowie den Kon-
takt mit Expertinnen und Experten.



Engagement fir Swiss TecLadies

Studien zeigen, dass sich Madchen Ausbildungen und Berufe in
Technik und Informatik tendenziell weniger zutrauen, auch wenn
sie daflir begabt sind. Das Forderprogramm Swiss TeclLadies der
Schweizerischen Akademie der Technischen Wissenschaften
SATW setzt hier an und bietet Schilerinnen durch Mentoring die
Maoglichkeit, Vorbilder kennenzulernen und Technik im Praxisum-
feld zu erleben. Die Hochschulratsprasidentin Brigitta M. Gadient
unterstitzt das Programm, die HTW Chur engagiert sich mit zwei
Mentorinnen.

Hochschulzentrum

Der Grosse Rat des Kantons Graubtinden hat die Bot-
schaft der Regierung zum Hochschulzentrum am im
Oktober 2018 einstimmig freigegeben. Als nachstes
wird die Regierung eine Baubotschaft ausarbeiten, wel-
che abermals dem Grossen Rat vorgelegt wird. Da es
sich um eine Bruttoinvestition von CHF 125 Mio. han-
delt (ca. CHF 90 Mio. zu Lasten des Kantons), wird am
Schluss das Bindner Stimmvolk ber den Bau eines
Hochschulzentrums flir die HTW Chur befinden.

15



Highlights 2019

Aktives Mitglied von swissuniversities

Aufgrund der durch den Bundesrat gesprochenen Bei-
tragsberechtigung ab dem Jahr 2020 ist die FH Grau-
blnden bereits seit dem 1. Januar 2019 aktives Mitglied
von swissuniversities und damit auch Mitglied der Kam-
mer Fachhochschulen.

swissuniversities

InnoTren: ein inspirierender Bahnwagen

Der modern eingerichtete Innovations- und Sitzungs-
Bahnwagen der Rhétischen Bahn (RhB) bringt neuen
Schwung in die Schweizer Meetingkultur und zugleich
kreative Ideen ins Rollen. Inspiriert von der vorbeizie-
henden Bergwelt konnen Teams mit bis zu 15 Teilneh-
menden unternehmerische Schlisselfragen, Innova-
tions-Workshops oder klassische Sitzungen unterwegs
abhalten. Der InnoTren ist eine Zusammenarbeit der
HTW Chur, ZUhlke sowie der RhB.

16



MINT-Academy

Die HTW Chur engagiert sich weiter flir den Technik-
Nachwuchs in Graubuinden. Erganzend zu den eigenen
etablierten Programmen «Uni fir Kids» und «Technik-
tage» bietet sie einen Kurs in Raketenbau im Rahmen
der MINT-Academy der 08EINS und der Hamilton
Bonaduz an, welcher sie nun auch angehort.

Namenswechsel

Die «Hochschule fiir Technik und Wirtschaft HTW
Chur» ist Geschichte — seit dem 3. September heisst
sie «Fachhochschule Graubtnden». Mit dem Namens-
wechsel untermauert sie den am 1. Januar 2020 bevor-
stehenden Schritt in die Selbststandigkeit.

"=l Fachhochschule Graubiinden
GR University of Applied Sciences

17



Highlights 2020

ilal Fachhochschale Graubiinden

B Urvversity of ke Qi -

8. offentlich-rechtliche Fachhochschule der Schweiz
Am 1. Januar 2020 steigt die FH Graubinden von einer Teil-
hochschule der FHO Fachhochschule Ostschweiz zur achten
offentlich-rechtlichen Fachhochschule der Schweiz auf. Sie ist
somit selbststandig. Ab diesem Zeitpunkt ist die FH Graubun-
den berechtigt, eigene Diplome auf Bachelor-, Master- und Wei-
terbildungsstufe zu vergeben. Die ersten FHGR-Diplome wurden
Absolventinnen und Absolventen der Managementweiterbildung
im April vergeben. Im September erhielten dann die ersten Bache-
lor- und Masterabsolvierenden unter strengen Pandemie-Mass-
nahmen ihre Diplome.

UNWTO zertifiziert zwei Studiengéange
Die FH Graubinden ist von der Welttouris-
musorganisation UNWTO fir zwei ihrer Stu-
dienangebote mit der Bestnote ausgezeichnet
worden. Der «Bachelor of Science in Tourism»
und der «Master of Science in Tourism and
Change» wurden im Juni einer internationalen
Prifung unterzogen und daraufhin mit Best-
note akkreditiert. Die internationale Positionie-
rung sowie die Qualitat in der Lehre waren fir
die TedQual-Auszeichnung ausschlaggebend.

18



Servicerobotik in der Altenbetreuung
geht in die Testphase

Im August werden verschiedene Einsatzfel-
der flr Serviceroboter in der Altenbetreuung
erstmals durch Freiwillige getestet. Daflr
wurde eine Industriehalle zu einer realitats-
getreuen Simulationsumgebung in der Form
eines Wohnheimes umgebaut und dient wah-
rend mehreren Monaten als Testort flr das
von der Innosuisse geforderte Forschungs-
projekt «Servicerobotik in der Altenbetreuung»
der FH GraubUnden.

Forschende aus der ganzen Welt an virtueller Konferenz

Mehr als 210 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der ganzen
Welt trafen sich im Oktober in Chur zur Forschungskonferenz der UN-Initia-
tive Principles for Responsible Management Education (PRME). Gezwun-
gen durch die Corona-Pandemie wurde die Konferenz virtuell durchgefiihrt.
Als Gastgeberin flihrte die FH Graublinden die Teilnehmenden Uber 18 ver-
schiedene Zeitzonen hinweg durch den Anlass.

Ubergabe von Akten an Staatsarchiv Graubiinden

Im Jahr 1963 wurde das Abendtechnikum Chur gegrindet. Seit-
her lagern alle physischen Akten in einem Kellerraum der heutigen
FH Graubinden. Im September wurde eine erste Tranche dem
Staatsarchiv Graublinden Uibergeben, von der Grindungsurkunde
des Abendtechnikums bis hin zu Unterlagen zur Fusion der dama-
ligen Hochschule fiir Technik + Architektur mit der Hoheren Wirt-
schafts- und Verwaltungsschule im Jahr 2000 zur Hochschule
fur Technik und Wirtschaft HTW Chur.
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Auszeichnungen
Auszeichnungen 2017

Mit RhB-Briicke zur «Best of
Bachelor»-Auszeichnung

Die KUr der besten Bachelor-Arbeiten aus
dem Studienbereich Bauingenieurwesen
fand im neu fertiggestellten Anbau des Lan-
desmuseums in Zurich statt. Als Vertreter
der HTW Chur wurde der Fabian Capararo
fr seine Arbeit «RhB — Hinterrheinbricke
Reichenau» ausgezeichnet. In seiner Thesis
hatte er im Variantenstudium mehrere Bru-
ckensysteme untersuchte und eine Empfeh-
lung abgegeben.

«Meet The Future Award» wieder nach Chur

Mit dem «Meet the Future Award» werden jéahrlich ange-
hende Event Manager und Touristikerinnen fir das
beste Eventkonzept ausgezeichnet. Wie bereits im Vor-
jahr schwang mit Desirée Messmer, Fabienne Gut und
Fabienne Meyer ein Team aus Tourismusstudentinnen
der HTW Chur mit der Prasentation ihres Konzepts flr
die Er6ffnung des neuen Hyatt Hotels und der zugehd-
rigen Event-Kathedrale des Circle-Projekts am Flugha-
fen Zirich oben aus. Auch die Zweitplatzierten, Moni-
gue Schuler, Sarah Bolter und Anina Hess, absolvieren

ihr Bachelorstudium in Graublnden.

W{gners
Meet the Future Award 2017
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Studentinnen gewinnen «<ESPROS
Photonics Award»

Den erste «<ESPROS Photonics Award» geht
an zwei Studentinnen der HTW Chur. Die
Idee von Martina Kiihne und Nuria Sanchez
flr eine App, die vor allergenen Stoffen in
Lebensmitteln warnt, Uberzeugte den Schwei-
zer Chiphersteller aus Sargans.

Best Paper Award fiir Forschende

An der 43rd European International Busi-
ness Academy (EIBA) Conference in Mailand
haben Prof. Dr. Patricia Deflorin, Dr. Katrin
Schillo und Prof. Dr. Andreas Ziltener vom
Schweizerischen Institut flir Entrepreneurship
in Zusammenarbeit mit Dr. Maike Scherrer
der Universitat St. Gallen den Best Paper
Award gewonnen. Das Paper «The influence
of Industrial Internet of Things on Interna-
tional Manufacturing Networks» basiert auf
einem Forschungsprojekt, welches von der
KTl unterstitzt wird.



Auszeichnungen 2018

Mit Langsamverkehrsbriicke zur «Best of
Bachelor»-Auszeichnung

Zum flinften Mal wurde der Preis «Best of Bachelor»
vergeben. Die Kur der besten Bachelorarbeiten aus
dem Studienbereich Bauingenieurwesen fand im An-
bau des Landesmuseums in Zurich statt. Als Vertreter
der HTW Chur wurde der Blndner Josias Mani fiir seine
Arbeit «Langsamverkehrsbriicke Rhein Buchs-Vaduz»
ausgezeichnet.

Best Paper Award der

33. International Tourism
Students Conference

Die Tourismusstudierenden der
HTW Chur, Martina Becker, Philippa
Golding, llian Milchev und India

Erster Finnova Technology
Award vergeben

Im Februar wurde zum ersten Mal
der Finnova Technology Award ver-
geben. Luca Barletta und Daniel
Gnagi, beide Systemtechnik"78-Stu-

dierende am Standort Chur befass-
ten sich mit der Problematik der
in Schweden. Mit ihrem Paper zur Betrugserkennung bei Online-
Auswirkung des Klimawandels auf Finanztransaktionen im Auftrag der
die Skifahrertage am Beispiel von Inventx AG.

Arosa Lenzerheide Uberzeugten

sie das akademische Komitee der

Konferenz.

Valaulta, gewannen den Best Paper
Award an der Tourismuskonferenz

Multimedia-Production-Studierende gewin-
nen Deutschen Datenschutz Medienpreis
Der erstmals verliehene Datenschutz Medienpreis
des Berufsverbands der Datenschutzbeauftragten
Deutschlands geht an drei Studentinnen der HTW
Chur. Natalia Rasstrigina, Monica Oliveira und Leslie
Iseli erhielten diesen flr ein Video, welches Jugend-
liche auf die Gefahren der Selbstdarstellung in den
sozialen Medien aufmerksam macht.

Pramierung «Graubiinden forscht»

Am diesjéhrigen Kongress «Graubiinden forscht — The
Young Researchers Convention» in Davos pramierte die
Graduate School Graubiinden insgesamt sieben Preis-
tragerinnen und Preistrager aus den Medizin-, Lebens-
sowie den Naturwissenschaften. Hannes Merbold,
Dozent an der HTW Chur, ist einer der sieben Preistra-
ger. Er wurde fur hervorragende Forschungsarbeit mit
Time-of-flight-Kameras fiir Unterwasseranwendungen
ausgezeichnet.
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Auszeichnungen 2019

Deutscher Datenschutz Medienpreis
geht wieder nach Chur

Der zum zweiten Mal verliehene Datenschutz
Medienpreis des Berufsverbands der Daten-
schutzbeauftragten Deutschlands geht wie-
der an drei Multimedia-Production-Studie-
rende der HTW Chur. Meret Kaufmann,
Nicolas Zircher und Gion Hunziker erhielten
diesen fir ein Video, welches auf die Gefah-
ren der ununterbrochenen Aufzeichnung und
Auswertung von Gesundheitsdaten durch
Fitness-Apps aufmerksam macht.

MEDIENPREI

#‘ |"\'n@

des Berufsverbands z

Ein ausgezeichneter Stall

Larissa Cavegn, Absolventin des Architekturstudiums
der HTW Chur, erhélt eine Auszeichnung des Schwei-
zerischen Ingenieur- und Architektenvereins SIA fir ihre
Bachelorthesis. Fur einen ungenutzten Stall in der his-
torischen Blndner Stadt Flrstenau erarbeitete sie ein
Konzept fur die Nutzung als Weingut.

AIEST PhD Award

Annika Aebli hat den International Association of Scien-
tific Experts in Tourism (AIEST) PhD Award mit dem
Thema «The role of gamified technology in the tourist
experience» gewonnen.
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Best Paper Award an Tourismus-
studierende

Die 34. International Tourism Student Confe-
rence mit Thema: «Tourism 4.0 — Opportuni-
ties and Limitations of Digitalization in Tou-
rism» fand in Chur statt. Vier Studierende der
HTW Chur, Sven Mostberger, Sarah Rohner,
Kira Schmid und Eleanor Shaw, Uberzeugten
mit ihrem Paper zur Nutzung von digitaler
Technologie fir die Umsatzmaximierung im
Non-Aviation-Bereich des Zircher Flughafens
die internationalen Gutachterinnen und Gut-
achter und erhielten den «Best Paper Award»
der Konferenz.

Finnova Technology Award
Wie lasst sich Kunstliche Intelli-
genz (KI) im Sanitarbereich einset-
zen? Dieser Frage ist Viktor Kessler
in seiner Bachelorarbeit im Rah-
men seines Photonicsstudiums an
der FH Graubinden nachgegan-
gen. Fur seine Arbeit wurde er mit
dem Finnova Technology Award
ausgezeichnet.



Auszeichnungen 2020

«Best of Bachelor»-Auszeichnung fiir lawinensichere
Fachwerkstiitze fiir Santis-Schwebebahn

Im Januar sind im Zurcher Landesmuseum die besten Bachelor-
arbeiten der angehenden Bauingenieurinnen und Bauingenieure
der Schweizer Fachhochschulen ausgezeichnet worden. Unter
ihnen befand sich mit Luzi Attenhofer auch ein Absolvent der
FH Graubtlinden. Fir seine Arbeit «Lawinenablenkkeil Stiitze 1
— Séantis Schwebebahn» erhielt er die «Best of Bachelor»-Aus-
zeichnung. Er untersuchte, wie die durch einen Lawinennieder-
gang beschadigte Stltze der Santis-Schwebebahn ersetzt wer-
den kdnnte, um kinftig ahnliche Zwischenfalle zu vermeiden.

Gewinner: TEAM CAL
Preis: CHF 3

Sieg in globalem Wettbewerb der Welttouris-
musorganisation
Tourismusstudierende der FH Graubinden haben bei

Studentinnen gewinnen Preis mit der UNWTO Students’ League, einem weltweiten Wett-
Cyber-Security-Kampagne bewerb flihrender Hochschulen im Bereich Tourismus,
Trend Micro, einer der weltweit fliihrenden den Sieg davongetragen. Die von den FHGR-Studieren-
Anbieter von Losungen fur die Daten- und den erarbeiteten Losungen flr aktuelle Herausforderun-
Cybersicherheit, war auf der Suche nach gen Uberzeugten die Jurymitglieder in allen vier Runden
einer digitalen Kampagne basierend auf des Wettbewerbs sowie im Finale der Bestplatzierten.

einem Sensibilisierungskonzept und schrieb
daflr einen Wettbewerb aus. Am erfolg-
reichsten umgesetzt haben diesen drei
Multimedia-Production-Studentinnen der
FH Graubinden. Sie relissierten mit einem
Augmented-Reality-Erlebnis.
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Leitung und Kommissionen
Hochschulrat

Brigitta M. Gadient

Prasidentin des Hochschulrates
Juristin, Mitinhaberin eines Bliros fiir
Rechts- und Organisationsberatung

Beat de Coi

Mitglied des Hochschulrates
(bis 30.6.2018)

Prasident und CEO Espros
Photonics AG

Andrea Masliger

Mitglied des Hochschulrates
Vorsitzender der Unternehmensleitung
und CEO der Somedia AG

Achim Ott

Mitglied des Hochschulrates
(ab 1.7.2018)
Geschéftsleitungsmitglied
Hamilton Bonaduz

Dr. Jirgen Spindler

Mitglied des Hochschulrates
(bis 30.6.2018)

Mitglied der Geschéftsleitung der
EMS-Gruppe

Martin Vincenz

Mitglied des Hochschulrates
(ab 1.7.2018)

CEO Graublinden Ferien
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Guglielmo L. Brentel

Mitglied des Hochschulrates

(bis 30.6.2018)

H&G Hotel Gast AG, Prasident von
hotelleriesuisse

Enrico Lardelli

Mitglied des Hochschulrates
(ab 1.7.2018)
Geschaftsleitung Graublindner
Kantonalbank

Hermann Mettler

Mitglied des Hochschulrates
(ab1.7.2018)

ehemaliger Rektor HSR

Peter Peyer
Mitglied des Hochschulrates
(bis 31.12.2018)

SP-Politiker im Grossen Rat des Kantons

Graubiinden, Gewerkschaftssekretar

Rita Stockli

Mitglied des Hochschulrates

(ab 1.1.2019)

Generalsekretarin Universitat Zirich

Alois Vinzens

Mitglied des Hochschulrates
(bis 30.6.2018)

CEO Graublndner Kantonalbank



Hochschulleitung

Prof. Jiirg Kessler
Rektor

Prof. Dr. Andreas Deuber
interimistische Departementsleitung
Lebensraum

N (1.4.-30.9.2019)

Prof. Dr. Imad Lifa

interimistische Departementsleitung
Lebensraum

(1.4.-30.9.2019)

Prof. Dr. Bruno Studer
Departement Angewandte
Zukunftstechnologien

Prof. Josef Walker
Departement Entrepreneurial
Management

Arno Arpagaus
Zentrale Dienste

Prof. Dr. Werner Hediger
interimistische Departementsleitung
Lebensraum

(1.4.-30.9.2019)

Prof. Dr. Sylvia Manchen Sporri
Departementsleiterin Lebensraum

I (bis 30.3.2019)

Prof. Martin Studer
Prorektorat

Prof. Dr. Ulrike Zika
Departementsleiterin Lebensraum

| (ab1.10.2019)
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Institutsleitungen

Departement Angewandte Zukunftstechnologien

Prof. Dr. Thomas Hodel
Institut fir Multmedia Production (IMP)
(ab 1.10.2017)

Prof. Dr. Ingo Barkow
Schweizerisches Institut fur

. Informationswissenschaft (SlI)
b (seit 1.2.2019)

Prof. Dr. Ulrike Mothes
Co-Leitung mit Thomas Hodel
(ab 1.5.2020)

Prof. Dr. Tobias Leutenegger
Institut fir Photonics und ICT (IPI)

Prof. Dr. Niklaus Stettler
Schweizerisches Institut flr
Informationswissenschaft (SlI)
(bis 31.1.2019)

Prof. Ruedi Alexander
Miiller-Beyeler

Institut fir Multimedia Production (IMP)
(bis 30.9.2017)

Departement Entrepreneuerial Management

Prof. Glinter Bader
Institut fir Management und
Weiterbildung (IMW)

(bis 31.10.2017)

Prof. Dr. Silvio Anesini
Institut fir Management und
Weiterbildung (IMW)
(ab1.11.2017)

Prof. Dr. Ursin Fetz
Zentrum flr Verwaltungsmanagement
(ZVM)

Prof. Fulvio Bottoni
Zentrum fUr Betriebswirtschaftslehre
(ZBW)

Prof. Urs Jenni
Schweizerisches Institut fur
Entrepreneurship (SIFE)
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Departement Lebensraum

Prof. Dr. Andreas Deuber
Institut fiir Tourismus und Freizeit (ITF)

Prof. Dr. Imad Lifa
Institut fir Bauen im alpinen Raum
(IBAR)

Prof. Dr. Werner Hediger
Zentrum flr wirtschaftspolitische
Forschung (ZWF)
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Studienleitungen

Bachelorangebote

Prof. Christian Auer
Architektur

Prof. Fulvio Bottoni
Betriebsokonomie

Prof. Dr. Andreas Deuber
Tourismus
(bis 31.1.2017)

Prof. Dr. Tobias Leutenegger
Photonics

Prof. Dr. Thorsten Merkle
Tourismus
(ab 1.2.2017)

Prof. Ruedi Alexander
Miiller-Beyeler
Multimedia Production
(bis 31.5.2019)
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Prof. Dr. Bernard Bekavac
Information Science

Walter Burk
Sport Management
(bis 31.8.2019)

Prof. Gian Andri Hassig
Sport Management
(ab 1.9.2019)

Prof. Dr. Imad Lifa
Ingenieurbau

Dr. Ulrike Mothes
Multimedia Production
(ab 1.6.2019)

Prof. Armando Schar
Digital Business Management



Masterangebote

Prof. Dr. Ralph Lehmann
Business Administration
Major New Business

Prof. Dr. Wolfgang Semar
Business Administration
Major Information and

Data Management

Prof. Dr. Jan Mosedale
Business Administration
Major Tourism

Prof. Martin Studer
Engineering (MSE)
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Weiterbildungsleitungen

Executive MBA (EMBA)

Prof. Dr. Silvio Anesini
EMBA General Management
(Standort ZUrich)

Prof. Barbara Haller Rupf
EMBA Tourismus und Hospitality
Management

(bis 31.3.2018)

Peter von Grebel
EMBA General Management
(Standort Rapperswil)

Master of Advanced Studies (MAS)

Prof. Dr. Silvio Anesini
MAS in Business Administration
(Standort ZUrich)

Prof. Dr. Karin Eggert

4 _ MASin Energiewirtschaft
=

.—ﬁ._.:*

Prof. Norbert Horburger
MAS in Hotel- und
Tourismusmanagement

Robert Miiller
MAS in Business Administration
(Standort Chur)
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Prof. Glinter Bader

EMBA Digital Transformation;
EMBA New Business Development;
EMBA Strategisches Marketing

Robert Miiller
EMBA General Management
(Standort Chur)

Prof. Christian Auer
MAS in nachhaltigem Bauen
(ab 1.8.2016)

Prof. Barbara Haller Rupf
MAS in Hotel- und
Tourismusmanagement

(bis 28.2.2018)

Prof. Ivo Macek
MAS in Information Science

Peter von Grebel
MAS in Business Administration
(Standort Rapperswil)



Diploma of Advanced Studies (DAS)

7

Prof. Dr. Silvio Anesini
DAS in Business Administration
(Standort Zurich)

Peter von Grebel
DAS in Business Administration
(Standort Rapperswil)

Certificate of Advanced Studies (CAS)

Prof. Christian Auer
CAS Weiterbauen am
Gebdudebestand

(ab 1.8.2016)

Prof. Norbert Horburger

CAS Event Management”

CAS Outdoorsport Management™;
CAS in Hotel- und Tourismus-
management

* |n Kooperation mit der Hoheren Fachschule fir Tourismus (HFT) Graubiinden

** |n Kooperation mit der Ziircher Hochschule fiir Angewandte Wissenschaften (ZHAW)

und der Hoheren Fachschule fiir Tourismus (HFT) Graubiinden

Robert Miiller
DAS in Business Administration
(Standort Chur)

Prof. Dr. Ursin Fetz

CAS Fiihrung Offentliche Verwaltung und

Non-Profit-Organisationen

Prof. Ivo Macek

CAS Digigtalisierung;

CAS Information Science —
Grundlagen der Informationsarbeit;
CAS Information Science —
Information Topics;

CAS Information Science —
Management;

CAS Information Science —
Museumsarbeit
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Forschungsleitungen

Departement Angewandte Zukunftstechnologien

Prof. Dr. Matthias Kiinzler
Institut fir Multimedia Production (IMP)

Prof. Dr. Ingo Barkow
Schweizerisches Institut fur
Informationswissenschaft (Sll)
' (ab1.1.2018)

Prof. Dr. Niklaus Stettler
Schweizerisches Institut fir
Informationswissenschaft (SlI)
(bis 31.12.2017)

Prof. Dr. Tobias Leutenegger
Institut fir Photonics und ICT (IPI)

Departement Entrepreneurial Management

Prof. Dr. Ursin Fetz
Zentrum flr Verwaltungsmanagement
(ZVM)

Prof. Dr. Patricia Deflorin
Schweizerisches Institut fur
Entrepreneurship (SIFE)

(ab 1.2.2018)

Prof. Urs Jenni
Schweizerisches Institut fur
Entrepreneurship (SIFE)
(bis 31.1.2018)
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Departement Lebensraum

Prof. Dr. Andreas Deuber
Institut fiir Tourismus und Freizeit (ITF)

Prof. Dr. Imad Lifa
Institut fiir Bauen im alpinen Raum (IBAR)

Prof. Dr. Werner Hediger
Zentrum flr wirtschaftspolitische
Forschung (ZWF)
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Mitwirkungsorgane

Mitwirkungskommission

Die Mitwirkungskommission hat den Zweck, innerhalb
der FH Graubiinden die Interessen der Angehdrigen zu
vertreten und sich in diesem Sinne an der Gestaltung
der laufenden Geschafte gemass Mitwirkungsrecht und
-bereichen zu beteiligen. Die Mitwirkungskommission
zahlt vier Dozierende, zwei Studierende, zwei wissen-
schaftliche Mitarbeitende sowie zwei Mitarbeitende
zentraler Stellen.

— Prof. Dr. Frank Bau, Vertreter Dozierende

— Lara Brunner, Vertreterin Studierende

— Philipp Kuntschik, Vertreter wissenschaftliche
Mitarbeitende

— Marla Ott, Vertreterin Studierende

— Prof. Dr. Armando Schar, Vertreter Dozierende

— Prof. Dr. Lutz Schlange, Vertreter Dozierende

— Maria Simmen-Blischke, Vertreterin zentrale
Stellen

— Orlando Thomet, Vertreter zentrale Stellen

— Prof. Daniel Walser, Vertreter Dozierende

— Dario Wellinger, Vertreter wissenschaftliche
Mitarbeitende
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Gesundheitsmanagement

Die Kommission setzt sich gemass Weisung zum Ge-
sundheitsmanagement der FH Graublinden zum Ziel,
fur ihre Mitarbeitenden gesundheitsfordernde Angebote
bereitzustellen und somit deren Gesundheit nachhaltig
zu unterstutzen und zu fordern. Dabei werden die Berei-
che «Korper und Geist», «Arbeitswelt und -ausstattung»
sowie die «Unternehmenskulturs bewusst gestarkt.

— Prof. Dr. Urs Dahinden, Departement Information

— Kathrin Dinner, Departement Lebensraum

— Sebastian Friih, Departement Entrepreneurial
Management

— Anne-Marie Jager-Stevenson, Prorektorat

— Thomas Maegli, Zentrale Dienste

— Sara Dolf-Metzler, Leiterin Fachstelle Diversity
(Leitung Kommission)

— Nicole Reifler, Zentrale Dienste



Nachhaltigkeitskommission

Die Nachhaltigkeitskommission hat den Zweck, die
FH Graublnden bei der Entwicklung und Umsetzung
von geeigneten Massnahmen zur Steigerung der oko-
nomischen, sozialen und okologischen nachhaltigen
Entwicklung der Hochschule zu unterstitzen. Sie setzt
sich aus mindestens flinf Personen aus den folgenden
Bereichen zusammen: drei Dozierende oder wissen-
schaftliche Mitarbeitende (pro Departement eine Per-
son), ein/e Student/in sowie ein/e Mitarbeiter/in aus
den Zentralen Einheiten. Ein Mitglied der Hochschullei-
tung bildet die Kontaktstelle zur Kommission.

— Bianca Baerlocher, Vertreterin Dozierende/
wissenschaftliche Mitarbeitende, Departement
Angewandte Zukunftstechnologien

— Kurt Casutt, Vertreter zentrale Stellen

— Prof. Christian Hauser, Vertreter Dozierende/
wissenschaftliche Mitarbeitende, Departement
Entrepreneurial Management

— Sidney Kungz, Vertreterin Studierende

— Nicole Massiiger, Vertreterin zentrale Stellen

— Livia Somerville, Fachstelle Nachhaltige
Entwicklung

— Dr. Frieder Voll, Vertreter Dozierende/
wissenschaftliche Mitarbeitende, Departement
Lebensraum

— Prof. Dr. Ulrike Zika, Vertreterin Hochschulleitung

Qualitatskonferenz

Die Mitglieder der Qualitatskonferenz haben den Auf-
trag, Qualitatssicherung und Qualitatsentwicklung in
ihren Organisationseinheiten und Ressorts zu analy-
sieren und die Qualitatsentwicklung zu unterstutzen.
Die Mitglieder haben eine fihrende Stimme in der Qua-
litatskommunikation in dem jeweiligen Organisations-
bereich, von dem sie als Qualitatsbeauftragte nominiert
worden sind.

— Prof. Dr. Curdin Derungs, Qualitatsbeauftragter des
Ressorts Forschung

- Kai Gerber, Studierendenvertretung (Bachelor)

— Prof. Dr. Thomas Hodel, Qualitatsbeauftragter des
Departements Angewandte Zukunftstechnologien

— Prof. Urs Jenni, Qualitatsbeauftragter des Departe-
ments Entrepreneurial Management

— Anna-Katharina Kilp, Wissenschaftliche Projekt-
mitarbeiterin Qualitatssicherung und -entwicklung
(ohne Stimmrecht)

— Prof. Dr. Bianka Lichtenberger, Leitung Qualitats-
management und Vorsitzende Qualitatskonferenz

— Thomas Maegli, Qualitdtsbeauftragter der Zentra-
len Dienste

— Prof. Dr. Thorsten Merkle, Qualitatsbeauftragter
des Ressorts Lehre

— Robert Miiller, Qualitatsbeauftragter des Ressorts
Weiterbildung

- Daniel Riedi, Studierendenvertretung (Master)

— Flurina Simeon Spagnolo, Qualitatsbeauftragte der
Hochschulkommunikation

— Prof. Martin Studer, Qualitatsbeauftragter der
Hochschulleitung (Governance)

— Dr. Peter Tromm, Qualitatsbeauftragter des
Departements Entwicklung im Alpinen Raum
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Mitgliedschaft in externen Kommissionen/Organisationen

Arno Arpagaus

— Mitglied der Kommission fur Finanzen und Rechnungswesen KFR von Swissuniversities
— Stiftungsrat bei SWITCH, der Betreiberin des Schweizer Wissenschaftsnetzes

— Stv. Mitglied der kantonalen Personalkommission Graublnden

- Mitglied des strategischen Gremiums Evento Fachhochschulen

Cristina Carlino
- Mitglied, Swiss Library Network for Education and Research (SLINER) (ab 1.4.2019)

Judith Hiuther
- Mitglied, Educational Technology Working Group, Switch (ab 1.12.2018)
- Mitglied, Swiss Academic Moodle Community, Switch (ab 1.12.2018)

Anne-Marie Jager-Stevenson
- Mitglied von EAIE (European Association for International Education)
— Co-Préasidentin von IRUAS (International Relations of the Universities of Applied Sciences and Arts)

Prof. Jiirg Kessler

- Prasident Kommission Lehre, swissuniversities, Kammer Fachhochschulen (bis 31.1.2019)

- Delegierter des Ressorts Lehre, swissuniversities (bis 31.12.2019)

- FHO-Fachbeirat Architektur, Bau- und Planungswesen (bis 31.12.2019)

- FHO-Fachbeirat Technik und Informationstechnologie (bis 31.12.2019)

— FHO-Fachbeirat Wirtschaft (bis 31.12.2019)

- Mitglied Prasidium Steuerungsgruppe Higher Education Management (HEM) (bis 31.12.2019)
- Mitglied, swissuniversities, Kammer Fachhochschulen (ab 2019/2020)

- Mitglied, swissuniversities, Plenarversammlung (ab 2019/2020)

- Steuerungsgruppe, swissuniversities, P01 Doktoratsprogramme, Teilprojekte 2 und 3 (ab 2019/2020)
- Begleitgruppe, swissuniversities, P11 Doppeltes Kompetenzprofil (ab 2019/2020)

- Stiftungsrat Schweizerischer Nationalfonds, snf (ab 2020)

Flurina Marti
- Botschafterin, Special Olympics Switzerland (ab 1.1.2020)
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Flurina Simeon Spagnolo
- Kommission Kommunikation Fachhochschulen, swissuniversities (ab 2019)

Prof. Dr. Bruno Studer

- Stiftungsmitglied HTW Chur Technik

— Mitglied und Gutachter Akkreditierungsagentur fur Studiengange der Ingenieurwissenschaften, Informatik,
Naturwissenschaften und Mathematik (ASIIN e.V.)

Prof. Martin Studer

- Vorstandsmitglied der Fachkonferenz Technik, Architektur und Life Sciences (FTAL)

- Mitglied des Leistungsausschusses sowie der Masterkommission des MSc in Engineering (MSE)
— Mitglied der Fachkommission Lehre von swissuniversities

Prof. Josef Walker

— Stiftungsrat, Stiftung fir Innovation, Entwicklung und Forschung Graubiinden

— Stiftungsrat, Bundner Stiftung INNOZET

— Stiftungsrat, Stiftung zur Foérderung der Wirtschafts- und Tourismusausbildung

— Gutachter, Bundesministerium fur Bildung und Forschung

— Mitglied Jury, Swiss Technology Award

- Mitglied, FHO-Arbeitsgruppe Angewandte Forschung & Entwicklung

- Mitglied, Begleitgruppe Monitoring PhD

- Vizeprasident, Kommission Forschung und Entwicklung, swissuniversities Kammer FH

Prof. Dr. Ulrike Zika

— Prasidentin Kommission Forschung und Entwicklung der Kammer Fachhochschulen, swissuniversities
Mitglied Delegation Forschung swissuniversities

Delegierte der FH Graublnden im Netzwerk Nachhaltigkeit, swissuniversities

Delegierte der FH Graubtinden Euresearch — Swiss guide to European research and innovation

Peer Reviewer ZHAW
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Zahlen

Studierende

Masterangebote a Weiterbildungsangebote

Bachelorangebote &

Studierendenzahlen

2020

2019

2018

2017

2500

2000
1500
1000

500

2313

2182

=133

2057

1718

Total

= 156

a 1780
a 377

1688
361

=127

a 1567
a 363"

108

a 1339
a 271"

*  Zusatzlich absolvieren 29 Systemtechnik-Studierende der NTB Buchs ihr Studium am Standort Chur.
** Zusatzlich absolvieren 32 Systemtechnik-Studierende der NTB Buchs ihr Studium am Standort Chur.

Bachelor- und Masterstudierende nach Wohnsitz

2017 2018 2019 2020

Ausland

2017 2018 2019 2020
Kanton Graubiinden

2017 2018 2019 2020

Ausserkantonal
(inkl. Liechtenstein)
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Bachelor- und Master-Studierende nach Studienangebot

350

300

250

200

150

100

50

2017 2018 2019 2020

a 341

BSc Multimedia
Production 303 a

BSc Tourismus

BSc Information
Science

BSc Sport
Management

BSc Digital
Business

BSc Bau und
Gestaltung’

MSc New Business

Development

BA Architektur 42 &

BSc Photonics 39 &
36 2

35
. 28 ®
MSc Tourism 26 & -
BSc Bauinge-
nigflrwaeuslgrge 21 39 22 a 21
MSc Engineering [ Py o -
3a 2a 3a a2

* Dieser Studiengang wurde im 2017 von eigenstandigen Angeboten in Architektur und Bauingenieurwesen abgeldst.
** Dieser Studiengang wurde im 2020 zum ersten Mal durchgefiihrt.
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Personal

Jahr
2017
2018
2019
2020

Verwaltung
66
75
84
88

Lehre,
Forschung und DL

172
189"
193™
205"

Bei der Verwaltung sind 6 Hochschulleitungsmitglieder mitgerechnet.

Lernende

[© ) NG

*  Zusatzlich sind 293 Lehrbeauftragte, Gastdozierende und Hilfskréfte befristet bei der HTW Chur tatig.
**  Zusatzlich sind 420 Lehrbeauftragte, Gastdozierende und Hilfskréfte befristet bei der HTW Chur tatig.
**%  7usatzlich sind 851 Lehrbeauftragte, Gastdozierende und Hilfskrafte befristet bei der FH Graubiinden tétig.
wexex Zysatzlich sind 884 Lehrbeauftragte, Gastdozierende und Hilfskréfte befristet bei der FH Graublinden tatig.

K 4
¥
.0'4

Die Mitarbeitenden feiern den Namenswechsel von der «<HTW Chur» zur «FH Graubtndens.
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Total
245
269
284
299




Finanzen

Finanzierung (in Mio. CHF) Ausgaben (in Mio. CHF)

Total Total

58,5 58,8

52,3

2017 2018 2019 2020 2017 2018 2019 2020

2020 2017 2020 2017 2020 2017 2020 2017

2019 2018 2019 2018 2019 2018 2019 2018

Beitrage Beitrage Sach-und Personalaufwand
des Bundes Trégerkanton Graubiinden Dienstleistungsaufwand

2020 2017
2018
Beitrage Beitrége Betriebsaufwand Abschreibungen®
Nicht-Tragerkantone Nicht 6ffentliche Hand
Ergebnis (in Tausend CHF)
307
81
39
9
2017 2018 2019 2020

* Die Abschreibungen fir das Jahr 2019 betrugen 0 CHF.
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Medienberichterstattung

Im Zeitraum vom 1.1.2017 bis zum 31.12.2020 erschie-
nen 8467 Medienberichte mit Erwahnungen der HTW
Chur respektive der FH Graubtinden. Eine grosse Mehr-
heit der Beitrage erschien in gedruckten Medien (56 %),

TV-Beitrage (2 %) vervollstandigen das Bild. Mit unse-
rem Abo beim Medienbeobachtungstool Argus Data
Insights werden Beitrdage in den Sozialen Medien nicht
berticksichtigt, entsprechend gelangen diese auch nicht

gefolgt von News Websites (36 %). Radio- (5 %) und

Verlauf Medienberichterstattung nach Kanal

2017 2018
2500
EE
2000 epjer]enlerfenien ﬁi‘i
ﬁﬁiﬁﬁﬁﬁm Hé oOEEoECEGEEE
iiiﬁiﬁﬁiﬁﬁ HECEECEEEEEE
R EE CEEEEEEGEEE
EEEEEEEEEE iiiiiiiiii
1500
MMMiiﬁiﬁﬁﬁ
BEEEEEEEEEE
PEEREREEEG BEEEEEEEEE
1000 BEEEREEEEERE BEEBEEEEEEE
PEEEREEEREERE BEEEEEEEEE
PEEREEERER BFEEEEEEEEEE
PEEREEERER BFEEEEEEEEE
PEEREEERER FEEEEEEEEE
500 PEEREEERER BFEEEEEEEEE
PEEREEERERF FEEEEEEEEE
PEEREEERERE BEEEEEEEEE
PEEREEEEEE BEEEEEEEEE
PEEREEEREE BFEEEEEEEEE
0 BEEEEEEEEE BEEEEEEEEE
Total 2112 Berichte 2254 Berichte
E 1174 ¢ 86 21333 109
& 800 i52 B2 758 [ 54
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in die hier aufgeflihrte Statistik.

2019

&
&
-

2020

A=
(o] m:[m:] ;[ m: )}
&

LIMM
LIM[.MMDM[.DM
EEEEEEEE
2427 Berichte 1662 Berichte
21332 @9 140 2890 @110
& 906 © 43 &= 608 © 54
IE Print &2 News Websites @ Radio ©& TV



Linksammlung

Die Chronik «Geschichte der FH Graublnden 2017-2020» bezieht sich auf Daten aus diversen Publikationen.
Unter folgenden Links konnen die relevanten Unterlagen direkt abgerufen werden:

— Forschungsbericht 2017

— Forschungsbericht 2018

— Forschungsbericht 2019

— Forschungsbericht 2020

— Jahresbericht 2017

— Jahresbericht 2018

- Jahresbericht 2019

— Jahresbericht 2020

— PRME SIP Report 2018

— Wissensplatz Februar 2017

— Wissensplatz September 2017
— Wissensplatz Februar 2018

— Wissensplatz September 2018
— Wissensplatz Februar 2019

— Wissensplatz September 2019
— Wissensplatz Februar 2020

— Wissensplatz September 2020

Weitere Publikationen und Unterlagen
sind auf der Publikationsdatenbank der
FH Graubinden verflgbar:

fhgr.ch/publikationen


https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/forschungsbericht/fhgr-Einblicke_in_die_Forschung_2017.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/forschungsbericht/fhgr-Einblicke_in_die_Forschung_2018.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/forschungsbericht/fhgr-Einblicke_in_die_Forschung_2019.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/forschungsbericht/fhgr-Einblicke_in_die_Forschung_2020.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/jahresbericht/fhgr-jahresbericht_2017.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/jahresbericht/fhgr-jahresbericht_2018.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/jahresbericht/fhgr-jahresbericht_2019.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/publikationen/jahresbericht/fhgr-jahresbericht_2020.pdf.pdf
https://www.fhgr.ch/fileadmin/fhgr/ueber_die_fhgr/wofuer_stehen_wir/strategische_initiativen/nachhaltigkeit/PRME/FHGR-SIP_Report_2018.pdf
https://www.fhgr.ch/fhgr/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/februar-2017/
https://www.fhgr.ch/fhgr/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/september-2017/
https://www.fhgr.ch/fhgr/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/februar-2018/
https://www.fhgr.ch/fhgr/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/september-2018/
https://www.fhgr.ch/fhgr/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/februar-2019/
https://www.fhgr.ch/fh-graubuenden/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/september-2019/
https://www.fhgr.ch/fh-graubuenden/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/februar-2020/
https://www.fhgr.ch/fh-graubuenden/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/wissensplatz/september-2020/
https://www.fhgr.ch/fhgr/medien-und-oeffentlichkeit/publikationen/
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https://www.instagram.com/fachhochschule.graubuenden/
https://www.facebook.com/fachhochschule.graubuenden/
https://www.linkedin.com/school/fachhochschule-graubünden/
https://twitter.com/FH_Graubuenden
https://www.youtube.com/c/FachhochschuleGraubünden
https://www.tiktok.com/@fhgraubuenden

